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See the notice on TED website 628590-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Stahnsdorf: Bauarbeiten
OJ S 200/2023 17/10/2023
Auftragsbekanntmachung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Stahnsdorf
Postanschrift: Annastraße 3
Ort: Stahnsdorf
NUTS-Code: DE40E Potsdam-Mittelmark
Postleitzahl: 14532
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Fachbereich Finanzen
E-Mail: lh-campus@stahnsdorf.de

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.stahnsdorf.de

Informationen zur gemeinsamen Beschaffung
Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YLF6A07/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YLF6A07

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Neubau LHS, LOS 51 - Außen- und Sportanlagen
Referenznummer der Bekanntmachung: 23/III/057-FIN

CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/628590-2023
mailto:lh-campus@stahnsdorf.de?subject=TED
http://www.stahnsdorf.de
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YLF6A07/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YLF6A07/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YLF6A07
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Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Geplant ist ein kompakter, dreigeschossiger Schulneubau der Gebäudeklasse 5 mit ca. 7.200 
m2 Brutto - Grundfläche. Das Gebäude mit einer Gesamthöhe von ca. 12,40 m und 
Grundrissabmessungen von ca. 50 m x 67 m wird in Massivbauweise errichtet.
Neubau der kompletten Außen- und Sportanlagen.
Erd-, Rohrleitungs- und Straßenbau, Garten- und Landschaftsbau, Sportplatzbau, 
Spielplatzbau, Spezialtiefbau, Metallbau, Außenbeleuchtung

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
37000000 Musikinstrumente, Sportgeräte, Spiele, Spielwaren, Handwerks- und Kunstbedarf 
sowie Zubehör

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE40E Potsdam-Mittelmark
Hauptort der Ausführung: Gemeinde Stahnsdorf Annastraße 3 14532 Stahnsdorf 
Baustellenadresse: Neubau Lindenhof-Grundschule, Mühlenstraße 15, 14532 Stahnsdorf

Beschreibung der Beschaffung
Die Ausschreibung beinhaltet das Herstellen der kompletten Außen- und Sportanlagen mit 
nachfolgenden Leistungen:
- Bäume fällen ca. 16 Stk
- Bodenmieten sieben: ca. 1.300 m3
- Oberboden liefern: ca. 700 m3
- Bodenabtrag/-entsorgung: ca. 2.500 m3
- Betonwerksteinpflaster: 2.200 m2
- Betonpflaster: 2.450 m2
- Dränpflaster: 120 m2
- Asphaltstr.: 200 m2
- Dränpflaster: 120 m2
- Sandspielfläche: 470 m2
- Sportplatzkunststoffflächen: 2.160 m2
- Fallschutzkunststoffflächen: 135 m2
- Diverse Betontiefborde: 1.500 m
- Ballfangzaun, H 4 m: 100 m
- Stabmattenzaun, mit Toren H = 1,4m: 110 m
- Sitzbeetbetonblöcke: ca. 42 m
- L-Winkelmauer, H = 0,6 - 1,7,m: ca. 23 m
- Treppenstufen: 10m
- Dränrinnen: ca. 130m
- Sportplatz-Muldenrinnen: 190m
- Rigole: 1 psch
- KG Leitungen ca. 220m
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- Tiefenbrunnen / Pumpe: 1 psch
- Bewässerungsystem: 1 psch
- PE-HD 63x5,8 Druckrohre ca. 500m
- Geländer, Metall ca. 6 m
- Ausstattung Sportplatz 1 psch
- Mastleuchten: ca. 15 Stk.
- ELT-Kabel ca. 550 m
- Spielgeräte, Sitzelemente 1 psch
- Sonnensegel 3 Stk.
- Rasenflächen: ca. 8.500m²
- Pflanzflächen: ca. 2.000 m²
- Bäume: ca. 25 Stk.

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Beginn: 19/02/2024 Ende: 11/10/2024
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben
Verbindliche Ausführungsfristen - 5.04_Bauablaufplan_231005
Baubeginn - ab 19.02.24 - Baumfällungen
Fertigstellung Ansaat Rasenflächen in den Außenanlagen Bereich Schule - bis 05.07.2024
Gewährleistung der baurechtlichen Abnahme in den Außenanlagen Bereich Schule - bis 
09.08.2024
Fertigstellung der Außenanlagen Bereich Schule - bis 30.08.24
Baubeginn Sportplatzbau - ab 03.06.24
Fertigstellung komplette Sportplatzanlagen - bis 11.10.24
restliche Grünpflanzung / Hochstämme - 21.10.2023 bis 02.11.2023

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
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- Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister:
- Nachweis über die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes; 
Handelsregisterauszug und Gewerbeanmeldung (§ 6a EU VOB/A)

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung Angaben gemäß VOB/A §§ 6EU, 6a EU - 6f EU 
zu machen. Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist mit dem 
Angebot nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot
- Entweder die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Blatt 124, liegt den 
Vergabeunterlagen bei), ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise
- Oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)
vorzulegen.
Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind mit dem Angebot die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.
Sind die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten 
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung", bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Nachweis einer entsprechenden Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung mit Angabe des 
Versicherungszeitraums und der Deckungssummen nach § 6a EU VOB/A

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung Angaben gemäß VOB/A §§ 6EU, 6a EU - 6f EU 
zu machen. Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist mit dem 
Angebot nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot
- Entweder die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Blatt 124, liegt den 
Vergabeunterlagen bei), ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise
- Oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE)
vorzulegen.
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Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind mit dem Angebot die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.
Sind die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten 
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung", bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Sonstiger Nachweis:
Zum Nachweis seiner Fachkunde hat der Bieter zusätzlich folgende Angaben gemäß VVOB/A 
§§ 6EU, 6a EU - 6f EU zu machen:
Präqualifizierte Unternehmen müssen ebenfalls die nachfolgend aufgeführten auf den 
konkreten Auftrag bezogenen Eignungsnachweise (VOB/A §§ 6EU, 6a EU - 6f EU) erbringen.
- mindestens drei Referenzen zu vergleichbaren Leistungen

Bedingungen für den Auftrag

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags
Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 
Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten.
Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt 5 Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 
zum Zeitpunkt
der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme).
Für den Verbrauch von Baustrom, Bauwasser und der Bauleistungsversicherung wird eine 
Umlage in Höhe von:
0,5 % der Abrechnungssumme für Baustrom und Bauwasser
0,4 % der Abrechnungssumme für Bauwesenversicherung
der Auftragssumme ohne Mwst. erhoben.

Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 15/11/2023 10:00Ortszeit: 
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IV.2.3. Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 14/01/2024

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 15/11/2023 10:00Ortszeit: 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: Bieter oder deren 
Bevollmächtigte sind nicht zum Öffnungstermin zugelassen. Es ist nur eine elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen, nach § 14 (6) VOB/A EU werden den teilnehmenden Bietern 
nach Öffnung der Angebote die Mitteilung über das Angebotsergebnis elektronisch über den 
Vergabemarktplatz Brandenburg mitgeteilt.

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Aufträge werden elektronisch erteilt
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

Zusätzliche Angaben
Rechnungslegung an: rechnung@stahnsdorf.de
Bekanntmachungs-ID: CXP9YLF6A07

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Ort: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land: Deutschland
Internet-Adresse: https://mwae.brandenburg.de

Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Ort: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land: Deutschland
Internet-Adresse: https://mwae.brandenburg.de

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 

mailto:rechnung@stahnsdorf.de?subject=TED
https://mwae.brandenburg.de
https://mwae.brandenburg.de
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Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein Antrag auf ein Nachprüfungsverfahren unzulässig, soweit:
1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 GWB bleibt unberührt.
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden.
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden.
4. Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach§ 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 
GWB bleibt unberührt.

Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Ort: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land: Deutschland
Internet-Adresse: https://mwae.brandenburg.de

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
12/10/2023

https://mwae.brandenburg.de

